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INHALT

AUFSÄTZE

109 Armut: Thema für die Beistandschaft!?
(Dr. Thomas Meysen)

170 Buchbesprechung/Buchanzeigen/Aktuelle Ergänzungslieferungen

110 Umsetzung des Gesetzes zur Verbesserung der Unter-
bringung, Versorgung und Betreuung ausländischer
Kinder und Jugendlicher

Vorläufige Verfahren und erste Praxis
Jan Christoph Lamontain

DIJUF-RECHTSGUTACHTEN

IV DIJuF-Notizen

V Pinnwand

VI Impressum

Beurkundungsrecht
124 Titelumschreibung für ein Jobcenter nach An-

spruchsübergang gem. § 33 Abs. 1 SGB II; zum
Nachweis der Rechtsnachfolge durch öffentliche
oder öffentlich beglaubigte Urkunden bei automa-
tisierter Auszahlung der Leistungen über ein bun-
desweites zentrales Zahlungssystem der Bundes-
agentur für Arbeit

126 Widerruf einer Anerkennung der Vaterschaft noch
vor der Geburt des Kindes ohne Zustimmung der
Mutter; zur Wirksamkeit des Widerrufs; Auswir-
kungen auf eine gleichzeitig einseitig vorgeburtlich
beurkundete Sorgeerklärung

116 Vormundschaften beim Verein nicht nur für unbegleitete
ausländische Minderjährige

Edda Elmauer/Jacqueline Kauermann-Walter

119 Inobhutnahme oder Herausgabe bei bestehender
Vormundschaft/Pflegschaft

Bernd Mix/Henriette Katzenstein

Internationales Familienrecht
127 Anerkennung der Eheschließung eines nach auslän-

dischem staatlichen bzw religiösem Recht verheira-
teten minderjährigen Flüchtlings

Kinder- und Jugendhilferecht
129 Rechtlicher Zugang von Flüchtlingsfamilien zu

Frühen Hilfen; Zuständigkeit bei Kindeswohl-
gefährdungen

131 Örtliche Zuständigkeit für Hilfen zur Erziehung;
Leistungsunterbrechung bei formeller Einstellung
der Hilfe trotz bestehenden Hilfebedarfs und Kon-
takt zum Jugendamt

Beilagenhinweis: Diesem Heft liegt eine Beilage der Nomos Verlagsgesellschaft, Baden-Baden, sowie ein DIJuF-
Einleger bei. Wir bitten um freundliche Beachtung.
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INHALT

RECHTSPRECHUNG

Abstammungsrecht
144 KG 5.1.2016 – 1 W 675/15

Zum Günstigkeitsprinzip bei mehreren möglichen
Abstammungsstatuten

146 OLG Karlsruhe 15.1.2016 – 20 UF 133/15

Zum Günstigkeitsprinzip bei alternativen Abstam-
mungsstatuten

147 OLG Brandenburg 12.5.2015 – 10 UF 28/14

Anfechtungsrecht des biologischen Vaters und
Fortbestand der sozial-familiären Beziehung zwi-
schen Kind und rechtlichem Vater

Kinder- und Jugendhilferecht
149 VG Schleswig 19.11.2015 – 15 A 11/14

Kein Kostenerstattungsanspruch des Krankenhaus-
trägers bei versäumter Inobhutnahme in einer
Klinik wegen verzögerter Anschlussunterbringung

150 VG Schleswig 18.12.2015 – 15 B 90/15

Unzulängliche Altersfeststellung bei schlichter
Nachfrage nach dem Geburtsjahr

151 OVG Münster 26.9.2014 – 12 A 2524/13

Einheitliche Leistung trotz zwischenzeitlicher

Inobhutnahme; Bewertung einer Maßnahme als
Inobhutnahme

155 OVG Koblenz 31.7.2015 – 7 B 10532/15

Keine einheitliche Leistung bei Unterbrechung, Ein-
stellung, zwischenzeitlicher Inobhutnahme; „Leis-
tung“ in § 86d SGB VIII meint konkrete,
vorläufige Leistung

159 VGH Mannheim 28.4.2015 – 12 S 1274/14

„Leistung“ in § 86d SGB VIII meint konkrete,
vorläufige Leistung; einheitliche Leistung trotz Um-
zug zum anderen Elternteil; Voraussetzungen Straf-
drittel

163 OVG Münster 5.10.2015 – 12 A 1450/14

Kostenerstattung wegen unzuständiger Leistung
erst ab positiver Kenntnis der jeweiligen Hilfe-
gewährung

Unterhaltsrecht
167 KG 11.12.2015 – 13 UF 164/15

Erweiterter Umgang; Auswirkungen auf Barunter-
haltspflicht und Erwerbsobliegenheit

169 OLG Düsseldorf 18.5.2015 – II-7 UF 10/15

Erweiterter Umgang; Berücksichtigung von
Verpflegungskosten

136 Kostenerstattung nach § 89b SGB VIII bei anfängli-
cher Trägeridentität, aber späterer Änderung des
maßgeblichen gewöhnlichen Aufenthalts während
noch laufender Inobhutnahme

Unterhaltsrecht
139 Beistandschaft zur Geltendmachung des Unterhalts

für ein 16-jähriges Kind nach Umwandlung zum
weiblichen Geschlecht; zur diesbezüglichen Offen-
barungspflicht gegenüber dem barunterhaltspflich-

EINBANDDECKEN

für DAS JUGENDAMT, 88. Jg 2015 (sowie für frühere Jahrgänge) können zum Preis von
6,20 EUR (zzgl Versandkosten und MwSt) in der DIJuF-Geschäftsstelle bezogen werden.

tigen Vater und zur Behandlung des noch auf den
früheren Vornamen lautenden Unterhaltstitels

Vormundschaftsrecht
140 Übermittlung von Daten an eine konsularische

Vertretung durch ein Jugendamt nach dem Wiener
Übereinkommen von 1963 über konsularische
Beziehungen (WÜK)

142 Verhältnis von Vereins- und Amtsvormundschaft


